Tagebuch


Den Dreiundzwanzigste April


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Guten Abend.  Ich bleibe vorwärtsbewegend, insofern als ich täglich studiere.  Was bemerkte ich heutzutage...?  


Nah, gestern....ich merkte daß jemand mich beobachtet, und zwar ein Herr, der auf seinem Rad hinter mir an demselbem Ziele zuraste, mich auf und unter betrachtete.  Ich tue nicht selten exact gleich, wobei ich einen sehr vornehmaussehenden Herr sehe, und denke mir selbst, daß ich wie ihn ausehen zu hoffen.  Wenn sein Außen mir gut auffiel, dann wird gewußt, irgendewie, daß dessem Innen moralisch, wohltuend, und zwar allgemein nicht betrügerisch ist.  Ich hatte denn den Hauch, wie diese Männer, die ich so bewundernd und hinstrebend betrachte, fühlen dürfen gehabt.  Es leidet mir, daß ich über Leute so Spaß gemacht habe.  


Daß ich irgenddeine Geld sparren hoffe, freut mich sehr.  


Ich werde wannsinnig, ich habe Sinnestäuschungen, ernst, ich reiche den Rauch, der aus der Stadt heroben wehet, wirklich!  


Dem Doctor Fischer geht es hunky dorry.....er mag sein Kaktus gerne.  Ich auch.  Ich muß wie viele Wasser es bedürft fragen.  Wenn ich herein einige Pflanzen habe.....hmm.





Ich schrieb Mutti und Vati.  und Susan!  Sie habe mich ja wechseln können!  


Sascha, der hier wohnt, er schreibt, ich möchte ja wa er geschreiben hat, lesen.  Ich wundere mich was er gerne mag?  Offensichtlich kann er gut schreiben, ich war sehr inponiert zu hören, daß ihm einen Platz zum Jurastudium gegeben war.  Ich erfuhr zuerst, daß er Filmproduktion studierte, da diese zwei Fächer scheinungsweise sehr getrennt stehen, werde ich nicht angemessen, daß er hatte vorher ein Anwalt werden voraus.  Die Uhr zeigt zehn uhr durch!  Yeah noch ein Gebrauch!  





Ich denke wieder an Dietlend...ich möchte ja mit ihr schlafen, so wohl als ein Leben mit ihr führen.  Als Lebensgefährtin, ist die ideal.  Sogar wenn sie tempermentwechselhaft ist, das heißt daß sie lebendig ist.  Ich werde womöglich sie nicht durchaus in den Hof treiben können, jedoch, ich kann ihr zugeben, wie ich mich fühle.  Sie hatte irdendwas Pillen auf ihrem Tisch in der Küche....mag sein daß diese Pillen zu Virusbehandlung wären, so wohl als gegen Depression geeignet, irgendwarum, würde ich sie unbedingt lieben.  Wir würden ein ausgezeichneter Paar sein, trotz des Altspalt.  


Ich wünsche allen eine gute Nacht.  


Michael


P.S.  Deutsche Wissenschaftnacht!  








